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JÇte ßerrtifcße RcmfonaCe

liter*- uitb ^terbekafle tit tôent>
eilte auf ©egenfeitigfeit errichtete ßebengtierficf)e=
rurtgëgenoffenfcEjaft, übernimmt gegen billige Sei=
träge :

a. Öcrftdjtrungcn aitf ben ïokafall;
b. Derfidfcrungen auf kn îfokafaU ober baa

juriidigelcgtc 60.9Utmjal)r.
2)te ©enoffenfdhaft beftefjt jur 3eit aug 69

SeKionen in alien Sanbeêteilen beg iïantong Sern
mit ca. 3200 Stitgliebern, motion über 400 meib=

lic^e, unb einer @efnmtierfi^crunB§fummc bon
ca. ffr. 5,000,000. — iöcftanb*be§ fBctmiigenê
auf 81. îfcjemfier 1893 ffr. 660,435. — «uf=
nahmen für Summen bon ffr. 100 big ffr. 5000
bom 16. big 55. 2lltergjat)re. SKonatlithe^iprös
mienjafjlung in Keinen Seträgen, moburd) ber

Seitritt^jebermann erleichtert mirb.

c£ißeraCe^"glerftc^erurtgsßeömgungett.
giparfame ^JerroaChmg.

"gToCRsfümCicßc (SmrtdHmtgm.
Serficherunggtuftige toerben auf biefe ein=

heimifthe Stnftalt aufmerlfam gemacht unb gum
eintritt in biefetbe ermuntert.

Uet^eichnis öet Sektionen.
Sern (Stabt). Sern (llntere;,©tabt). .Sern (fDtattenbof).

Sern(Sinbe). Sern(Sänggaffe). Sern(2orraine=Sreitenrain).
Sern (girier). Sern (ffetfenauIfSangnau. SurgborfdSbun.
3oHifofen. ©aanen. Xburnen. Saufen. Stfcbi. Sauterbrunnen.
Oberhofen. Äraucbtbal. ©rtenbadj. iöteiringen. 3Borb. Selp.
SReicbenbacb. Siel, ©umiêroalb. SßimmisS. SoKigen. Dber=

roangen. Xaoanneê. littigen. Sönij. Slbelboben. llnterfeen.
©rladb. ©am. ©teffiäburg. iUtüncbenbucbfee. ©tratttigen.
Sümplij. Stjfj. ©rofiböebfietten. Srienj. Sönigen. Deimberg.
SBilberêwpl. grutigen. heutigen. SIeienbacb. Êortébert.Setâï
berg, groeiftmmen. ©t. gmmer. 2Jtüncbenroi)ter. Sremgarten.
Ufjenftorf. Dberburg. ©orgémont. Süren. ^»uttroçl. ©ormorefc
Eourielart). ßerjogenbuebfee. Stenan. ©olbSmpI. Sangentbai.
Srienjmtjler. ©onceboj. ©ünbtifcbroanb. Stinggenberg.

3u baben bei llnterjeicbnetem :

^rcmfrgeic^m
mit 2, 3, 4 unb mehr Suchftaben.

(öud)ft<*bc à 30 ©t$.)
ugen roerden unier fojhmdniufitne oerfWl.

§. Jirußer, ©rattern:,
itJ^kon bei Böfingen.

ßiUtgfte ßejugsquelle
für

riefpapiere
unb

(fouoerf*
mit ober ol)tte iirmnbrn*.

28icl»ccUerïiittfcr crtyaïtcn Dtafcatt.

papeterie

©. ^toffßrunner
14 «Dlrtrftflrtffc 14

3fatn.

®ie Sttchbirtberei uttb fßafiierhanblung^toon

(ÎJjr. 3Ufd)lmd)er ttt tüorb bei ßent
empfiehlt am ©pecialität für fiäfer unb ®lild)bänbltr
praltifcb eingerichtete unb eptra ftart gebunbene

$MfCfïiticttï>Cf, ftUUd)lnitf)Ct (ôûttenbûcfjer),
®îiï<f)liefmtttgêini<hlcin, Keine unb grofje,

Wli(d)fotttrottcw ic.
greife äuferft billig.

Ablage in Sern
bei Will. Mfibbadjer, SRoIferei unb ßanblung in $äferei=
artiïeln, Sdjauplabgaffe îîr. 11 (früher (îl)r.'Äefdiüniftrr).

O. R. ZIEGLER/Born,
welcher Aufträge promptest vermittelt u. Prospekte gratis zusendet.
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Die öernifche kantorrate
Mers- und Sterbekasse in Lern,
eine auf Gegenseitigkeit errichtete Lebensversiche-
rungsgenossenschaft, übernimmt gegen billige Bei-
träge:

a. Versicherungen ans den Todesfall;
b. Versicherungen auf den Todesfall oder das

zurückgelegte klt.Mtersjahr.
Die Genossenschaft besteht zur Zeit aus 69

Sektionen in allen Landesteilen des Kantons Bern
mit ca. 3200 Mitgliedern, wovon über 400 Weib-
liche, und einer Gesamtversichcrungssummc von
ca. Fr. 5,000,000. — Bcstand^des Vermögens
auf 31. Dezember 1893 Fr. 060,435. — Auf-
nahmen für Summen von Fr. 100 bis Fr. 5000
vom 16. bis 55. Altersjahre. Monatliches Prä-
mienzahlung in kleinen Beträgen, wodurch der

BeitrittAedermann erleichtert wird.

Liberate^Hlerficherurrgsbedingungen.
Sparsame Werrvaltung.

WotkstümticHe Hinrichtungen.
Versicherungslustige werden auf diese ein-

heimische Anstalt aufmerksam gemacht und zum
Eintritt in dieselbe ermuntert.

Verzeichnis der Sektionen.
Bern (Stadt). Bern (Untere^Stadt). Bern (Mattenhof).

Bern(Linde). Bern(Länggasse). Bern(Lorraine-Breitcnrain).
Bern (Hirter). Bern (Felsenau).;Langnau. Burgdorf. ^Thun.
Zollikofen. Saanen. Thurnen. Laufen. Äschi. Lauterbrunnen.
Oberhofen. Krauchthal. Erlenbach. Meiringen. Warb. Belp.
Reichenbach. Viel. Sumiswald. Wimmis. Balligen. Ober-
wangen. Tavannes. Uttigen. Köniz. Adelboden. Unterseen.
Erlach. Gals. Steffisburg. Münchenbuchsee. Strättligen.
Bümpliz. Lyß. Großhöchstetten. Brienz. Bönigcn. Heimberg.
Wilderswyl. Frutigen. Reutigen. Bleienbach.Cortèbert.Dels-
berg. Zweisimmen. St. Immer. Münchenwyler. Bremgarten.
Ntzenstorf. Oberburg. Corgömont. Büren.Huttwyl. Cormoret-
Courielary. Herzogenbuchsee. Renan. Goldswyl. Langenthal.
Brienzwyler. Sonceboz. Gündlischwand. Ringgenberg.

Zu haben bei Unterzeichnetem ^

Arcrnözeichen
mit 2, 3, 4 und mehr Buchstaben.

(Buchstabe à 30 Cts.)
ugm wcrâm mà Dosìuliljincàe versuê

I. Kruker, Graveur,
Wykon bei Zosingen.

Mlligite Stfugsqaelle
für

riefpapiere
und

Houverts
mit oder ohne Firmàuck.

Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Papeterie

K. Kollbrunner
14 Marktgasse 14

Rern.

Die Buchbinderei und Papierhandlung ^von

Chr. Mchbacher in Word bei Lern
empfiehlt als Specialität für Käser und Milchhändler
praktisch eingerichtete und extra stark gebundene

Käserkalender, Milchbücher (Hüttenbücher),

Milchlieferungsbuchlein, kleine und große,

Milchkontrollen ie.
îî^î! greife äußerst villig.

Ablage in Bern
bei Nill. Äschbacher, Molkerei und Handlung in Käserei-
artikeln, Schauplatzgasse Nr. 1i (früher Shr-'Atschlmchrr).

< Iî. i
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gipectaCtfäf
in fcljönen

ferner halbleinen

<$a£6= tmô
(|>uffttd?ern.

fßrima
fanbtuoU-S'tridtgante.

$alblcins nnb ©nttw|fabrif
bon

gngefe & §c^iC6
bormalâ

SettettPeraer & ©ttgeïê

^ Patte — ^gôern — Patte
ent^fe^ïen fid) für

Soljnarbeitm, Spinnen bee SEBotte 3« 2ßeB= ober ©trumps
gant, fKnfertignng Don §alt)lein unb ©utturtj.

^tlïtgfïc greife. — ^teeHe unb frfjiteffc ^ebiemtng.
flreisconraut jit Dienfleit.

fWeflanifdie SSottenfbiitnerei unb Weberei

—= in IBorB Bei IBctn =—
(gegriinbet 1846)

übernimmt 2BoHe jurn ©Rinnen für ©tricfgarn, 1», 3=, 4= ober 5fad), fornie für §alblein unb

©uttudjgarn, mie audj jur gabriïation bon föalbletn unb ©uttudj. ÄunfimoHe mtrb feine gewonnen,
Verlauf in ©tridgarn, Ijjalblein unb ©uttudj in ganj guter Dualität.

flöfage in Bern: 2öaifenl)au8f)lait 9lr. 2 (Sßorblaben).
Seben Sienstaq offen.

Seleyl)on. SEeteMott«iirma gegmnbet 1857.

^ioofdntg &
(bormalâ: atittïte* & 9loofd)Ü$).

^öbttbofnlai • jfett* •
Fabrik hün|U. JtincralroalJer, mouff. ßimoitaben & 3ngtuer-6iere (alkoholfreie îïempercnjbiere).

Speciafgefdliifi für etfiie (in- und ausfändifle) (Efwmpagnerroeine und engf. dSiere.

Speciafgefdjäft für (in= u. ausfanMdje) natürf. MuerafmalTer u. üuelTenprobuüte.

@eneratageutur ber giotljaer Jr&ensoerftdjeruugsßanß f. 3>. itt @otlja,
$)reisli|ten unb fJrofpekte flehen gratis unb franko ptr Öerfügung. —

if" SttflerffttUê burrf) Seßtenettaetcifc mit bcm ©ütctbttpnbof ©er« bcttmnbe«. -»O
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Speciattlät
in schönen

Gerner Halbleinen

Kalb- und
Guttüchern.

Prima
àndwoll-Strickgarne.

Halblein- und Guttuchsabrik
von

Angelds H Schitö
vormals

Leuenberger Engels
-^< Matte — Wern — Matte

empfehlen sich für

Lohnarbeiten, Spinnen der Wolle zu Web- oder Strumpf-

garn, Anfertigung von Halblein und Guttuch.

Willigste Wreise. — Reelle und schnelle Wediennng.

prcisconrant ;n Diensten.

Mechanische Wollenspinnerei und -Weberei

— in Worb bei Wern —
(gegründet 1846)

übernimmt Wolle zum Spinnen für Strickgarn, 1-, 3-, 4- oder Sfach, sowie für Halblein und

Guttuchgarn, wie auch zur Fabrikation von Halblein und Guttuch. Kunstwolle wird keine gesponnen.
Verkauf in Strickgarn, Halblein und Guttuch in ganz guter Qualität.

Äötage in Rern: Waisenhausplatz Nr. 2 (Worbladen).
Jeden Dienstag offen.

Telephon. Telephon.Firma gegründet 1857.

HiooscHüz ck E"-
(vormals: Müller «à Rooschüz).

Aahnhofplatz. O Sem. O Aanpenstraße.

Fabrik kiinstl. Mineralwasser, mouss. Limonaden «b Ingwer-Siere (alkoholfreie Temperenzbiere).

Ixeeiakges'chH îiìr ecKie (in- unâ llusknnâi^e) TklnmMgnerweine unà mgl. àre,
Speciatgeschäst für (in- n. auM» bische) natürt. Zllineratwasser u. Quessenprodukle.

Keneralagentm der Kothaer Febeusverstcherungsbank f. D. iu Kotha.

— Preislisten und Prospekte stehen gratis und franko zur Verfügung,
KM- Lagerhaus durch Schieueugeleise mit dem Güterbahnhof Bern verbunden. "VG
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(SJeßtiinbct 1868. 50,000 Scfer. §r. 12. 50 fier 3>°frr-

imerik. Schweizer Zeltung.
Œin^tfles unb offizielles Organ Oer Scfjroeizer in 3iorbameri&a.

3?cr6reifet in allen £>taafen unb ftertiiortcn ber ^Inion, ^attaba uttb jSrififd) $c>rum6ia.
Sringt ausführliche ÏÏJadjtidftert aud allen Schroetjertretfen unb Schroeijerfolonien; Sertchte über îommerjiette

unb lanbroirifcfiaftlidje Serbältniffe, nebft 9iefroIogen bort oerftorbener tianbdleute ic.
"puwerläfftger ^Pegroeifetr für Jtuswcmderer urtô JlustpanècrurtgsCufftge.

$itr amtlirffc rntb ^ritJtti=®eïatttttmrtd)Wttgeit, raie:
Serfcboüenbeitdertlärungen, @rbfc^aftä= W Slnjcigeu "*6
aufforberungett, Sbiftaltabungen (CStje« für Exportwaren, fjoteld, jjrentbenpenfionen,

Reibungen), Sobederllärungen, Kurorte, Säber, (Srjiebungdinftitute,
Sormunbfcbaftdmttteitungen, Studroanberungdagentureit, Spebittond«,

Urteildoeröffentlichungen, ^ Sant» unb äßecbfelgefdjäfte,
2luffud)ung unbelannt Slbroefenber, Import unb Äommiffiondbepot für äßaren

sc-, w- and 2lmertîa 2C.

-MKt Jlrtüauf »ort §rctrmm u«8 cSättöereim t3N~
unb fonfttge amtlirttc ober füiüatc Mitteilungen, tocldjc für bic tu 9torbumerifu

tvolincuben Sdjtoeijer befthmnt fittb, ift bie

Amerikanische Schweizer Zeitung
buê einzige gjublifrttionêntittel.

Stbcmnementdunb ainjeigen für bie Sdjroeij nehmen entgegen unfere ©ener alagen ten DreU güfjli &(Jo.
in 3ürid5, gaafcnficiit & Sogler in Safet, fotoie unfer ftänbiger Sehroeijerforref ponb ent §err fjürfprech
®. Ä. ®Iaul, 9 Stepiunftrafje, 3"ridj.

IW~ SBer Serroanbte in änterifa fiat, fonte fidj burd) biefelben ben non und feit 1880 herausgegebenen
»,5lnterifrtUif(l)en 2d)toeizcr ftnleuber" tommen taffeit. Setfeibe enthalt äufierft intereffanten, belehren»
ben unb unterhaltenben Sefeftoff. SWISS PUBLISHING COMPANY,

116, gulton Str., Süeto«?)i)rf.

$ic ©tfModje* ^treffe in 2tmc*iï<*.
ïïiit ber fteten gunahme ber Studroanberung aus

ber Schweiz nach ben ^Bereinigten Staaten non'SHorb»
amerifa mad)te fiçb and) bad Sebürfntd gettenb nach
einem gemeinfchafttichen geitungSorgane, bad bie 3>Mer»
effen unferer Sanbdteute ttt ber neuen Heimat wahr»
nahm unb zugleich ein Sinbemittel bilbete unter ben«
felben unb bie'Sejiehungen ju bem SJtutterlanbe aufredjt
erhielt. Son aüen im Saufe ber 3af)re gegrünbeten
fpeeififeh fdjroeijermmerifantfchen Sßuhlitatimten ftnb alte
jum 5Eeil längft eingegangen, zum Xetl non ber heute
im 26. Jahrgänge ftebenben „Stmcrifanifdjen Sdjrocizer
Seitung" aufgetauft unb mit berfelben tonfolibiert
roorben, fo bafj heute in ben Sereinigten Staaten bie
„2lmeritanifcheSch»eizer3eitung"baSetn«
jige Organ für bie Beinahe eine Siertclmillion jäh»
lenben Sd)roeizer=2tmertfaner ift. Son einem Meinen
Slättchen hat fid) biefelbe im Saufe ber 3«')« ju einer
mädjtigen unb etttflufireidjen 3eitung, bie über 50,000
Sefer zählt unb in allen Staaten unb SEerritorten ber
Union, fianaba unb Sritifch Kolumbia oerbreitet ift unb
auch in ber Schweiz einen grofjen Seferfreid hat, empor»
gezwungen. 3ufoIge ihr« junerläfftgen Serichte and

ben Sdjweijerîreifen uttb Sdjtneijerîolonien in bett Ser»
einigten Staaten btetetfiefpectellaudjfürStud»
roanbererunbStudroanberungdluftigeeinen
roertoollen SBegroeifer. gür irgenb roelche amtliche
unb Srtnat»Seîanntmad)ungen, rote Serfdjollenheitd»
ertlärungen, ®rbfcf)aftdaufforberungen, Sluffudjung un»
belannt Slhroefenber, Slntauf uon garmen unb fonftigen
amtlichen unb pritmten Sffiitteilungen, roelche für bie in
Dtorbamerifa roohnenben Sdfroeijer beftimmt finb, ift
bie „ Umeri'anifche Sdjroeijer 3«iung " bas einzige
ißublifationämittel. Sie 3rüung roirb herausgegeben
Don ber Swiss Publishing Co., 116 gulton Str., Jiero«

gort, U. S. 31. 3m gleiten Serlage erfcheint alljähr»
lieh ber „atmeritanifcheSchroeijerÄatenber",
ber feiner hübfd)en Sluoftattung unb fetneâ gebiegenen
3nhaltd roegen allen Sefern aufd roärmfte empfohlen
werben tann. ^ireid 30 Eentd gr. 1. 50. Sie Swiss
Publishing Co. ift in ber Sdjroetj uertreten burch bie
Herren DreU gü|ti & Êo. in 3ür'^< Saafenftein &
Segler in Safel, roie burdj ben §errn gürfprech ®. St.

©land, îîeptunftrafie 9, 3ürid), welche aüe Sluftrage
bereitroilligft entgegennehmen werben.
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Gegründet 1868. 56,666 Leser. Fr. 12. 56 per Jahr.

àmvrlli. 5s« I»vt in« >

Einziges und offizielles ürgan der Schweizer in Nordamerika.
Scrörcitet in allen Staaten und Territorien der Pnion, Kanada und ZZritisch Kotumkia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweizerkolonien! Berichte über kommerzielle
und landwirtschaftliche Verhältnisse, nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute rc.

Zuverlässiger Wegrveiser für Ausrvcrnöerer uuö Ausrvanöerurrgslustige.
Für amtliche und Privat-Bekanntmachungen, wie.

Verschollenheitserklärungen, Erbschasts- AM" Anzeigen "ME
aufforderungen, Ediktalladungen (Ehe- für Exportwaren, Hotels, Fremdenpensionen,

scheidungcn), Todeserklärungen, Kurorte, Bäder, Erziehungsinstitute,
Vormundschaftsmitteilungen, Auswanderungsagenturen, Speditions-,

Urteilsveröffcntlichungen, Bank- und Wechselgeschäfte,
Aufsuchung unbekannt Abwesender, Import und Kommissionsdepot für Waren

?c., rc. aus Amerika ic.
^êt Ankauf von Jarnren und Ländereien

und sonstige amtliche oder private Mitteilungen, welche für die in Nordamerika
wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

das einzige Publikationsmittel.
Abonnements und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen unsere Generalagenten Orell Füßli.KCo.

in Zürich, Haasenstein ck Vogler in Basel, sowie unser ständiger Schweizerkorrespond ent Herr Fürsprech
G. A. Glaus, 9 Neptunstratze, Zürich.

AM" Wer Verwandte in Amerika hat, sollte sich durch dieselben den von uns seit 1889 herausgegebenen
„Amerikanischen Schweizer Kalender" kommen lassen. Derselbe enthält äußerst interessanten, belehren-
den und unterhaltenden Lesestoff.

116, Fulton Str., New-Dork.

Die Schweizer Presse in Amerika.
Mit der steten Zunahme der Auswanderung aus

der Schweiz nach den Vereinigten Staaten von Nord-
amerika machte sich auch das Bedürfnis geltend nach
einem gemeinschaftlichen Zeitungsorgane, das die Inter-
essen unserer Landsleute in der neuen Heimat wahr-
nahm und zugleich ein Bindemittel bildete unter den-
selben und die Beziehungen zu dem Mutterlande aufrecht
erhielt. Von allen im Laufe der Jahre gegründeten
specifisch schweizer-amerikanischen Publikationen sind alle
zum Teil längst eingegangen, zum Teil von der heute
im 26. Jahrgange stehenden „Amerikanischen Schweizer
Zeitung" aufgekauft und mit derselben konsolidiert
worden, so daß heute in den Vereinigten Staaten die
„AmerikanischeSchweizer Zeitung "dasein-
zige Organ für die beinahe eine Viertclmillion zäh-
lendcn Schweizer-Amerikaner ist. Von einem kleinen
Blättchen hat sich dieselbe im Laufe der Jahre zu einer
mächtigen und einflußreichen Zeitung, die über SO,999
Leser zählt und in allen Staaten und Territorien der
Union, Kanada und Britisch Kolumbia verbreitet ist und
auch in der Schweiz einen großen Leserkreis hat, empor-
geschwungen. Infolge ihrer zuverlässigen Berichte aus

den Schweizerkreisen und Schweizerkolonien in den Vcr-
einigten Staaten bietetsiespeciellauchfürAus-
wandererundAuswanderungslustigeeinen
wertvollen Wegweiser. Für irgend welche amtliche
und Privat-Bekanntmachungen, wie Verschollenheits-
erklärungen, Erbschaftsaufforderungen, Aufsuchung un-
bekannt Abwesender, Ankauf von Farmen und sonstigen
amtlichen und privaten Mitteilungen, welche für die in
Nordamerika wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist
die „Amerikanische Schweizer Zeitung" das einzige
Publikatioasmittel. Die Zeitung wird herausgegeben
von der Lviss kudtistijnA do., 116 Fulton Str., New-
Dork, U. S. A. Im gleichen Verlage erscheint alljähr-
Uchder„AmerikanischeSchweizerKalender",
der seiner hübschen Ausstattung und seines gediegenen
Inhalts wegen allen Lesern aufs wärmste empfohlen
werden kann. Preis 39 Cents — Fr. 1. S9. Die Lviss
kublisdinx do. ist in der Schweiz vertreten durch die
Herren Orell Füßli â Co. in Zürich, Haasenstein à
Vogler in Basel, wie durch den Herrn Fürsprech G. A.
Glaus, Neptunstraße 9, Zürich, welche alle Aufträge
bereitwilligst entgegennehmen werden.
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Bad-Hotel Schweizerhof
Baden, Kt. Aargan.

gleit rettotnerf ôurcf? ôett jetzigen gSefttjer.
$aé gan$« 3«l>r offett. >-*i

Sljertnalbäbfr für ©it^t unb Kljcumatistmis im fjottl.
Gleftrifdje Beleuchtung — Selepbon — Omnibus.

—-®* 25«fdjrib«w greife. *®—
Profpettus gratis unb franfo.

Sie Kranlbeiten, gegen welche bie Ciuetten oon ©oben oorjugSroeife
mit ©rfolg angetoanbt toorben, finb :

Sfrofel=ftranfbeiten
3Slenftrnation8îeOIcr (Sterilität).
Selunbäre S^pttili?.
®efcf|toüre.
folgen Bon ©Erlegungen,
ftranlbeiten Ber fiuftmcge.

Oitöt.
IKbeumatiSntuS.
9leutalgien.
Siältmungen.
fieiben beb ©fortaberfbfleinS.
(Sftron. Sriifengefdjtouljic uub

©erbärtungen.
SaS GtaMiffement ift fpeciell mit innerem gefcbloffenem Hofraum

für SBinterfuren eingerichtet, mit beftänDiger SBärrne oon 22° ©. in fämt=
lieben ©abräumen.

©S empfiehlt ficfi böfliebft

propriétaire.

1866 1866flacuunt-Jtalpflriptate
Don Dr. $>. ^Sarrôer in "23evn.

§n äffen Jipotfjeften jtt ijaßett. Tîteffacfj prämiiert. ^ <3n äffen Jipotljc&eu jn fjaßen.

Stiritf) 1883: Diplom I. 9tange8 für bDr$Ü0lid)c Cualität.
1) SDtaljjßftraft, djem. rein. Stub feinfteni fpeciell präpariertem ©erftenmalz bargefteltt, fet)r tooblfcbmecfenb unb

fetjr teic£)t oerbautiä), gegen Ruften, |>als*, ©ruft* unb Sungenteiben.
2) spebfin=Siaftafe*!Dlat5*Grtralt. Sie löfenbe SBirtung bes ©epfinS auf gleifcbfafem unb bie ber Siaftafe auf

©tärfemebl machen biefeS ©räparat ju einem roirflicben ©erbauungSmittel.
3) 5tîalj=(fftratt mit Gifen. ©in beroorragenbeS 3)tebifament bei ©ebto äche juftänben, ©tei djfucht,

Blutarmut ac.

4) SKatpGftraft mit ^obeifen. Befter ©rfap beS £e|bertbranS, bei ©Iroffulofe ein fcbägbareS Heilmittel.
5) SDÎaljîGftralt mit Kfjinin. Söirb oorteilbaft oenoenbet bei reinen ober rheumatifchen Steroenleiben,

Äopffthmetjen, Obren* unb gabnroef), SRagenfcbmerjen, nach erfchöpfenben firanfheiten ic.
6) SPlalj*Gjtraft mit ®binin>®ifen. ©ehr beliebtet ©tärfungS* unb blutbilbenbeS SRittel bei neroenfcbtoacben

grauen unb Äinbern, überhaupt bei fchmächlichen fionftitutionen.
7) SDtatj^Gftraft mit ftalfphoSpbat. SBirb mit glänjenbem ©rfolge oernienbet bet Sungenfchroinbfucht, ©frofulofe,

fînochenfranïheiten îc.
8) SKaljîéftralt mit Santonin, ©ei Stnbern jeben SllterS feines fieberen ©ffelteSjroegen fehr gefebägt.

9) SDialj*Gj4raft mit ßeberttjran. SBirb bei ffrofulöfen Äinbern oerroenbet, um bei benfelben eine nachhaltige Kräftigung
ber Konftitution ju beioirfen.

10) Sltal5*Gftraft gegen ileucppuflen. ©in neues, burdj zahlreiche ©erfuebe erprobtes, faft immer fixeres SJiittel.

Dr. SBanbetS SKaljjuifer unb SDtaIj=®on6onS. Stübmlicbft belannt, noch oon leiner Imitation erreicht.
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Meu renoviert öurctz den jetzigen Wesitzer.
Das ganze Jahr offen.

Thermalbäder für Gicht und Rheumatismus im Hotel.
Elektrische Beleuchtung — Telephon — Omnibus.

—Hescheideve preise. <-«-—
Prospettus gratis und franko.

Die Krankheiten, gegen welche die Quellen von Baden vorzugsweise
mit Erfolg angewandt worden, sind:

Skrofel-Krankheiten
Renftruationsfehlcr (Sterilität).
Sekundäre Syphilis.
Geschwüre.
Folgen von Verletzungen.
Krankheiten der Luftwege.

Gicht.
Rheumatismus.
Neuralgien.
Lähmungen.
Leiden des Pfortadersystems.
Chron. Drüsengeschwülste und

Verhärtungen.
Das Etablissement ist speciell mit innerem geschlossenem Hofraum

für Winterkuren eingerichtet, mit beständiger Wärme von 22° C. in sämt-
lichen Badräumen.

Es empfiehlt sich höflichst

A. S. Arni-Hoß, Propriétaire.

1866 1866Vacuum-Mch-Priiparate
von vr. <K. Wander in Mern.

In allen Apotheken zu haben. ^ Dtetsach prämiiert. ^ In allen Apotheken zu haben.

Zürich 1883: Diplom I. Ranges für vorzügliche Qualität.
1) Malz-Extrakt, chem. rein. Aus feinstem speciell präpariertem Gerstenmalz dargestellt, sehr wohlschmeckend und

sehr leicht verdaulich, gegen Husten, Hals-, Brust- und Lungenleiden.
2) Pepssn-Diastase-Malz-Extrakt. Die lösende Wirkung des Pepsins auf Fleischfasern und die der Diastase aus

Stärkemehl machen dieses Präparat zu einem wirklichen Verdauungsmittel.
3) Malz-Extrakt mit Eisen. Ein hervorragendes Medikament bei Schw ächezuständen, Blei chsucht,

Blutarmut rc.

4) Malz-Extrakt mit Jodeisen. Bester Ersatz des Leberthrans, bei Skrossulose ein schätzbares Heilmittel.
5) Malz-Extrakt mit Chinin. Wird vorteilhaft verwendet bei reinen oder rheumatischen Nervenleiden,

Kopfschmerzen, Ohren- und Zahnweh, Magenschmerzen, nach erschöpfenden Krankheiten w.
6) Malz-Extrakt mit Chinin-Eisen. Sehr beliebtes Stärkungs- und blutbildendes Mittel bei nervenschwachen

Frauen und Kindern, überhaupt bei schwächlichen Konstitutionen.
7) Malz-Extrakt mit KalkphoSphat. Wird mit glänzendem Erfolge verwendet bei Lungenschwindsucht, Skrofulöse,

Knochenkrankheiten:c.
8) Malz-Extrakt mit Santonin. Bei Kindern jeden Alters seines sicheren Effektesiwegen sehr geschätzt.

9) Malz-Ez4ralt mit Leberthran. Wird bei skrofulösm Kindern verwendet, um bei denselben eine nachhaltige Kräftigung
der Konstitution zu bewirken.

10) Malz-Extrakt gegen Keuchhusten. Ein neues, durch zahlreiche Versuche erprobtes, fast immer sicheres Mittel,

vr. Wanders Malzzucker und Malz-BonbonS. Rühmlichst bekannt, noch von keiner Imitation erreicht.

110



Üemotttoiritljt mit felb(tleud)tcnîicm3iferblatt,
burdf) roefc^eâ mart bie geit in bet größten ginfternis ftctit (gleid) einem fdjonen Sftonbfdjein).

©elir elegant unb folib. ©toge 18 unb 20 8inien.
SJlit JHtfelfcbale, ©uoette Slidel, gutes ©plinberroerî granïen 12. 50

„ ©taßlfcliale, „ „ 16.-
„ (tarier ©ilberfcßale, ©uoette Silber, guteS ©ptinberroerf „ 25. —

„ „ „ „ „ fetjr guteê «nferroerî „ 35. —

„ „ ©olbfdfale, 18 ffiarat, ©uoette ©olb, feljr gutes âlnïertoerl „ 150. —
î)amcn=3îemontoiruf)r, fe£)r elegant unb gut, mit Silberfcfiale gr. 22.—, mit ©olbfcßale gr. 50.—.

mit großem leudjtenbem gifferbtatt,
bie gaitje 9tad)t ((bon leuditcnb.

Seftr guteë Sôerï, fdjijn gefdfnißter Kafjmen ; £>öf)e 35 ©entimeter granîen 20. —
Siefelbe, aber mit Sarometer unb Sbermometer ; „ 55 „ „ 35. —
© d) ritt m eff er (ißobometer), patent + 5939 „ 15.—

3eber Slrtifel ift mit ©arantiefätein begleitet. — Senbung gegen Uladinaljme.

21* ^oattltut, Uljrenfabrif, 5 rue des Alpes, @cttf*

£eflifïfeud}feîtbe ^cttbufe.

3taßrifiant non Jlett-, j

plannt-, Steppbcclicn i

in J>etbe, §5oJTe «nb j

gJaumioolTftoff.
-s*-< gegründet 1861 In Bargdorf

r»on fart" l«ü£Cer, ^ftößerfatmßanf, JarcÇMÇl*.
gorttoäljrenb große Stuätuabl

in aufgerüßeten tBetten, »on
gr. 85. — an bis jum feinften
Sett. (îanapés, ©(ßlafbibanS,
mit unb obne Setteinricßtung ;
SopfjaS non gr. 40. — an;
gauteuilb unb Snlflerflüljle jeber
2tri u.gaçon. Complete 5tmeu61c=
mente unb ftilgerecßte 2tuêftat=
tungen ; gertegbare ftronfen=
Hüßle, mit unb ofjne 3tacßtftut|l»
einrirfitung ; ftrantenbetten mit
3tacßtftul)leinricbtung ; Chaises
longues, gantaifie= u. ttlabicr»
ftiiblc, jerlegbare ©töljle, !Hof)r=
unb Sretterjlüble in jeber Slrt
unb gaçon; ©(ßreibtifdie, Suf=
fetö, Sjiiegelfdjrânïc, éefretarS,
©fliffonniereS, ©djränfe, fîommoben, äöafififotmnobcn ;
SBafdjtifrfje, mit unb.o^ne 2ftarmorauffa$; runbe, ouale
unb genierte ïifdjc, Überleg= unb älu8;ugti(d)e, Spiegel*
hfdje, 9îad)ltifrl)e. ©picgel in feinen Srpftallgläfern, nom

ïleinften, einfachen bi§ jum gro*
ßen ©alonfpiegel non 2 m §öbe,
mit feinoerjierten ©olbratjmen
unb nerfeffiebenen Importen —
ein febr grofseê Sager. ©toffbor*
Ijüngein neueften ©djmttmuftern,
in geftidter iJtouffeline, englifd)
Süll, tn neueftenSeffinâ. ©alerien
unb goljftangett in neueften ga=
çonen. äluSfertigcn u.älufmadjcn
wirb fcpnetl unb prompt beforgt.
Settfebern unb glautu, gebörrt
unb ftaubfret, in feiner äBare. Seth
toollbcrfcn unb Scttübcrtoürfe,
in weiß, rot unb anbern oerfeßie*
benen garben. Settborlagen unb
©alonteppidjein neueften Seffins
unb garben. SKbblierung ganjer

ßotelS unb Sribatßaufer. WuSjleuern roerben befonberS
berütfficßtigt unb fdinell beforgt. ©olibe äBare. ätlöglidjjl
billige Srcifc jugeftdjert. Segnungen unb !Prei8=(£ou=
rants gratis. ©biger.

©tßußmarle.

pie gStuôer'fcÇe Jlpot^eäe xn 1$erxx,
SpitaCoalTc 57, gcgenüöer Dem ^aönöof unb ber ^etftgget(lßtrc^e,

empfiehlt E> eften § :

®leerrettigft)rub unb Srufttropfen gegen Ruften; SWigräne^Iipir (einziges roirlfameä
aoiittel gegen alle Sopffcßmerjen) ; ©olbmetiffenfpirituS gegen Dbnmacljten, ©cßroinbel, |>erf unb
äJtaaenlrämpfe rc.; ©ßoteratropfen gegen Seibfcßmerjen unb ®urdE)faH ; ßebenSelijrir unb Ulagcu»
eliflr; ausgejeießnetes 9to§=, unb iWaftpuloer ; beftes Srcmenol je.
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Remontomlhr mit jelbstleuchtendem Zifferblatt,
durch welches man die Zeit in der größten Finsternis sieht (gleich einem schönen Mondschein).

Sehr elegant und solid. Große 18 und 2V Linien.
Mit Nickelschale, Cuvette Nickel, gutes Cylinderwerk Franken 12. SV

„ Stahlschale, „ „ 16.-
„ starker Silberschale, Cuvette Silber, gutes Cylinderwerk „ 2S. —

„ „ „ „ „ sehr gutes Ankerwerk „ 35. —

„ „ Goldschale, 18 Karat, Cuvette Gold, sehr gutes Ankerwerk „ 1SV. —
Damcn-Remontoiruhr, sehr elegant und gut, mit Silberschale Fr. 22.—, mit Goldschale Fr. SV.—.

mit großem leuchtendem Zifferblatt,
die ganze Nacht schön leuchtend.

Sehr gutes Werk, schön geschnitzter Rahmen; Höhe 3S Centimeter Franken 2V. —
Dieselbe, aber mit Barometer und Thermometer; „ SS „ „ 3S.—
Schrittmesser (Podometer), Patent -s» S933 „ IS. —

Jeder Artikel ist mit Garantieschein begleitet. — Sendung gegen Nachnahme.

P. A. Joannot, Uhrenfabrik, 5 rue àes ^.Ixes, Genf. >^-

Setöffleuchtende pendule.

Aaörikant von Mctt-,
Alaum-, Steppdecken!
in Seide, Wolke und >

IZaumwolMoff.
tlGKI tu »ur^iturt

von EcirL Müller. Wööekfabrikant, KirchSüyr.
Fortwährend große Auswahl

in ausgerüsteten Betten, von
Fr. 8S. — an bis zum feinsten
Bett. CanapöS, Schlafdivans,
mit und ohne Betteinrichtung;
Sophas von Fr. 4V. — an;
Fauteuils und Polsterstühle jeder
Art u.Faxon. Komplete Ameublc-
mentS und stilgerechte Ausstat-
tungen; zerlegbare Kranken-
stühle, mit und ohne Nachtstuhl-
einrichtung; Krankenbetten mit
Nachtstuhleinrichtung; (Maises
louxuen, Fantaisie- u. Klavier-
stuhle, zerlegbare Stühle, Rohr-
und Bretterstühle in jeder Art
und Faxon; Schreibtische, Bus-
sets, Spießelschriinle, Sekretärs,
Chiffonnières, Schränke, Kommoden, Waschkommoden;
Waschtische, mit und. ohne Marmoraufsatz; runde, ovale
und gcvierte Tische, überleg- und Auszugtische, Spiegel-
tische, Nachttische. Spiegel in feinen Krystallgläsern, vom

kleinsten, einfachsten bis zum gro-
ßen Salonspiegel von 2 m Höbe,
mit feinverzierten Goldrahmen
und verschiedenen Holzarten —
ein sehr großes Lager. Stoffvor-
hängein neuesten Schnittmustern,
in gestickter Mousseline, englisch
Tüll, in neuestenDessins. Galerien
und Holzstangen in neuesten Fa-
xonen. Ausfertigen u. Ausmachen
wird schnell und prompt besorgt.
Bettfedern und Flaum, gedörrt
und staubfrei, in feiner Ware. Bett-
Wolldecken und Bcttüberwürfe,
in weiß, rot und andern verschie-
denen Farben. Bettvorlagen und
Salonteppiche in neuestenDessins
und Farben. Möblierung ganzer

Hotels und Privathäuscr. Aussteuern werden besonders
berücksichtigt und schnell besorgt. Solide Ware. Möglichst
billige Preise zugesichert. Zeichnungen und PreiS-Cou-
ranlS gratis. Obiger.

Schutzmarke.

Me Stuöer'sche Apotheke in Wern,
Spltatgaffe 57, gegeiuwer dem àhiihos und der Heikiggeiflkirche,

empfiehlt bestens;
Meerrcttigshrup und Brusttropfen gegen Husten; Migräne-Elixir (einziges wirksames

Mittel gegen alle Kopfschmerzen) ; Goldmelissenspiritus gegen Ohnmachten, Schwindel, Herz-und
Maaenkrämpfe rc.; Choleratropsen gegen Leibschmerzen und Durchfall; Lebenselixir und Magen-
elixir; ausgezeichnetes Roß-, Vieh- und Mastpulvcr; bestes Brcmcnöl:c.
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